
2U'in i9tcn Julius 1773. 483

ich,
.'N.

tbic
Re-

Ril*

3V
dev»

Mim
ÜCPtf

ijstuf
Ulli»

Hof,

gleich

MLN«

 r oh«

«im
il auf

! W‘

ii be&lt;

then,

n jede
i oder

 ge de«

tt und

mitle«

Michaeli

:e Eta

ts der«
H oder

*5)3"

ij) In der Müllergasse Nr. 558 sind 2 Etagen bestehend auS 6 Stuben darvon 4 tapezieret sind,
4Kammern, Küche, Keller und Holzstall worzu auch Stallung vor Pferde, Boden zu Fon-

 rage und Chaisen Remise kan gegeben werde»», mit oder ohne MeubleS so gleich oder auf Mi

chaeli einzeln oder beysammen zu vermiethen.
26) Es ist tu der Mittelgasse in Nr. iz8 zwey Treppen hoch, eine Stube, Kammer und Küche

 vorne heraus, nebst 1 Kammern hinten hinaus zu vermiethen.
 27) Bey dem Aufsichter Stahl in der Königs Straße, ist auf Michaeli i grose Stube, z Kam

 mern benedst einem Vorcamin, im Keller Platz vor Gemüse zu legen, i verschlossener Holtz-

schoppen, zu vermiethen.
 «8) Bey dem hiesigen Schutzjuden 'Michael Wallach, ist auf dem Töpfenmarkt Rr. 856 die

2te Etage eine Stube und Kammer vorn heraus, eine Kirche nebst einer Kammer hinten hinaus
und 2 Boden für Holtz zu legen, nebst einen Sommerhausgen vor eine stille Haußhaltung mit
oder ohne Meubles, auf insteheuden Michaeli zu ver»niethen.

Ly) Bey dem Hr. Billman in der obersten Gasse gegen der Garnisons-Kirche über in Nr. 67sind
2 Log imenter'im Hinterhaus bestehend in 1 Stube, i Kammer und Küche zu vermiethen, und

auf Michaeli zu beziehen.
130) Auf dem Marckte In Nr. 676 ist die belle Etage bestehend in 2 Stuben so neu tapezirt 3 Kam

mern, iKeller zu vermiethen und kan sogleich bezogen werden.
' 31) Auf dem Pferdemarckt in der Wittib Brauerin Behausung, ist die zte Etage bestehend aus z

Stuben, 2 Kammern,2 Küchen nebst kleinen verschlossenem Keller, zu vermieten und kan zusammen
oder einzeln auf Michaeli bezogen werden, wie auch in der Mittelgasse in ihrer Behausung, ist
eine gantze Etage mit oder ohne MeubleS zu vermiethen, und kan sogleich bezogen werden.

52) Es hat'die Wittib Hartdeaen in der obersten Gasse, in der 2ten Etage eine Stube, Kammer
und Küche, mit oder ohne Meubles vor eine ledige Person, wie auch eine bequemliche Stube,
in der iten Etage zu vermiethen, und kan ans Michaeli bezogen werden.

 ' zz) ES hat der RathsverwandteHr. Kass in seinem Hause in der obersten Gasse, die unterste und
belle Etagen bestehend aus 4 Stuben, 2 Kammern, einer Küche und Speisekammer, wie auch einem
 Boden, einem halben verschlossenen Keller, einem Holtzstall zu vermiethen, und kan auf Michaeli

bezogen werden.
34) An der Müllergasse Ecke, in der Wittib Henckelin Behausung, sind 2 Logimenter zu vermie

then, und können auf Michaeli bezogen werden.
35) Hinter dem Ma» stall in der grosen Herrngasse in Nr. 72y Assec. sind 2 Etagen bestehend, in

5 Stuben, wovon eine tapezirt, 4 Kammein, i grvser Saal, Küche, Keller und Plaz vor
Holz zu legen zu vermiethen, auch können auf Verlangen Meubles dabey gegeben werden, und

auf Michaeli zu beziehen.
36) Beym Hr.iEskuchen auf der Oberneusiadt, ist eine Stube, 2 Kammern, i Küche und Holtz-

u»d Kohlenplaz, benebst einer Schmiede die sich vor einen Schmied oder Schlosser schicket,

auf Michaeli zu vermiethen.
37) ES hat die Frau Schnlzin auf dem Brinke in ihrem Hause die 2te Etage zu vermiethen und

' kan auf Michaeli bezogen werden.
38) Herr Vogt in der nnttelsien Fuldagasse an schwartzen Adler, will den ganzen untersten Gelaß

welcher zu einen Specerey-Laden eingerichtet ist, wobey auch noch eine ganze Etage gegeben wer-
 den kan, vermiethen, und dabey seine annoch vorrathig habende Waare nach dein Ankaufs-Preiß
überlassen, desgleichen ist das ganze Logiment welches bey den untersten Stadtkeller gehöret auf

 der Wecke-Schirne zu vermiethen, und können beyde sogleich oder auf Michaeli bezogen werden.
f 39) Auf dein Markt ist ein Logiment in der 2ten Etage, nemlich': Stube, Kammer und Küche,

 Platz vor Holz zu legen sogleich oder auf Michaeli mir oder ohne Meubles zu beziehen und sich
bey betn M. Johann Forstmann zu melden. .

*40) ES will der Mstr. Wicke in seinem gelegenen Wohnhaus in der Lberstengasse in Nr. 26 gegen
4 der Garnisons-Kirche über, die unterste Etage welche sich für einen Kaufmann oder Eondrror
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